
©lese« Blatt erscheint an jedem Der Brei» ist für den Iohra-liq
Sonntage-Für Inserate kostet 2. st. nnd wird vierteljährig
»er Raum einer Spalt,eile , kr. mit z« ft. entrichtet.

Aichacher -lo Friedberger­
Wochenblatt.

/ür Volt, König und Vaterland.

Sonntag M 32 11. August 18)0.

Bekanntmachung.
Auf Andringen eines HypotbekglaubigerS wird 

im Wege gerichtlicher Hilfsvollstreckung das Anwe­
sen der Joseph Psunk'mayer'schen HauSlerSeheleute 
von Haberskirch öffentlich versteigert und hiezu Ter­
min auf

Freitag den 20. September l. Js.
Nachmittags 3 — L Uhr

nu WinbSbause zu Haberskirch anberaumt.
Die Verkaufsobjecte bilden:

1) Das reluirt eigene Wohnhaus HS.-Nr. 7 mit 
Stadel und Hofraum Pl.-Nr. 1536a zu 2 Dez. 
geschätzt auf 25 fl.

2) Der Würzgarten Pl.-Nr. 1136b zu 11 Dez., 
geschätzt auf 600 fl.

3) Der Baderacker Pl.-Nr. 1601 zu 65 Dezim., 
werth 195 fl.

4) Der Krautgarten Pl.-Nr. 1653 zu 9 Dez., ge­
schätzt auf 50 fl.

5) Der Neubruchacker Pl.-Nr. 1639 zu 1 Tagw. 
63 Dez. werth 200 fl.

6) Die Wiese Pl.-Nr. 1630 zu 30 Dez. geschätzt 
auf 120 fl.

7) Die Waldung Pl.-Nr. 1576 zu 1 Tgw. 39 Dez. 
werth 136 fl.

Im Ganzen geschätzt auf 1326 fl.

Kaufelustige werden hiezu mit dem Bemerken 
eingeladcn daß der Hinschlag an den Meistbietenden 
nur dann erfolgt, wenn kaS Meistgebot den Schä- 
pungSwerth erreicht und daß hiebei nach §. 61 des 
Hypotheken-GefetzeS vorbehaltlich der Bestimmungen 
der Novelle von 1837 §. 98 — 101 verfahren wird. 
Dem Gerichte unbekannte Kaufer haben sich über 
Zahlungsmittel auszuweisen.

Friedberg am 13. Juli 1S50.

Königliches bayerisches Landgericht. 
Hefner.

Bekanntmachung.

DaS Verzeichniß derjenigen Individuen, welche 
Jagdkarten gelöset haben, wird zur öffentlichen Kennt­
niß gebracht, wobei bemerkt wird, daß Personen ohne 
solche Karten die Ausübung der Jagd bei Vermei­
dung der gesetzlichen Strafen untersagt ist.

Die Gemeinde-Vorsteher haben die Gemeindedie­
ner und Flurschützen die ihnen nach dem Gesetze 
vom 30. März I. Js. obliegenden Pflichten (Kreis- 
Jntell. Blatt S. 657 — 67 6 S. 882 und 906) um-. 
ständlich zu belehren und zur Anzeige der in ihren 
Gemeinde- und Flurbezirken stattfindenden Uebertre- 
tungen deö Jagdgesetzes und der bestehenden Jagd-
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ordnungen anzuweisen, damit gegen die Zuwider­
handelnden von Seite des Gerichtes geeignet einge­
schritten werden kann.

Verzeichniß
derjenigen Individuen, welche im Jahre 1850 beim 
kgl. Landgericht Friedberg Jagdkarten gelöst haben.

1. Bersmann Friedrich, Apotheker in Friedberg.
2. Fürst Joseph, Handelsmann von da.
3. Westermair Mar, Handelsmann von da.
4. Freiherr v. Pfetten, kgl. Forstmeister von da.
5. Dr. Schönleuner pract. Arzt in Mering.
6. Heisser Carl, kgl. Postkonbucteur in Augsburg.
7. Sam Carl, Gutsbesitzer in Mergenthau.
8. Abler Joseph, Wasenmeister in Friedberg.
9. Mair Carl, Sievierförster in Eurasburg.

10. Metzger Ignatz, Wirtd in Wulsertshaujen.
11. Dietrich Edmund Oekonomie-Practikan t in Mer­

genthau.
12. Degenhart Georg, kgl. Forstwart in Nied.
13. Schwegler Joseph, Bauer von Freien ried.
14. Egenöberger Narziß, Gemeinde-Vorsteher von 

Meringerau.
15. Clement Pachmair, Wirth von Eurasburg.
16. Gail Laver, Wirth von Aulzhausen.
17. Gammel Martin, Schreiner von Nieden.
18. Lechner Kaspar, Gütler von Mühlhausen.
19. Wolf Jcsepb, Bauer von Zieglbach.
20. Sedlmair Johann, Halbbauer v.Burgadelzbausen.
21. Sturm Joseph, Gütlerssohn von Bitzenhofen.
92. Mametsbauser, Gütler von da.
23. Hubel Christian, Jäger bei Freiherrn v. Schätz­

ler in Lechhausen.

24. Knappich Anton, Oberschreiber in Friedberg.
25. Rupprecht Jakob, Jager bei Banquier Erzberger 

in Ottmaring.
26. Thoma Josepb, Bauer von Steinach.
27. Halter Franz Xaver, Hutmacher von Friedberg.
28. Schmelcher Silvest, Backer von da.
29. Ostermayr Joseph, Wirth von Sitlenbach.
30. Otto Graf von Pestatozza, Gutsbesitzer von 

Meringerau.
3t. Sedlmair Joseph, Bauer von Roßbach.
32. Johann Josepb, Krämer von Roßbach.
33. Erzberger Herrmann, Banquier von Augsburg.

34. Büttner Joseph, Jagdgehilfe von Brugger.
35. Scherer Xaver, kgl. Forst wart von da.
Ui. Seip Johann, Bäcker von Odelzhausen.
37. Schmid Johann, Wiedenbauer von da.
38. Landmann Joseph, Bauer von Stockach.
39. Glas Roman, Gütler von Glon.
40. Brunnenmair Josepb, Schmid von Unterumbach.
41. Landmann Georg, Bauer von Kaltenbach.
42. Tränkt Alois, Wasenmeiüer von Ebersried.
43. Leiß Franz. Rothgerber in Merching.
44. Lutz Augustin, Fischer von dort.
45. Ludwig Paul, Gütler von dort.
46. Korner Joseph, Gütler von dort.
47. Better Jobann, Pächter von Pfaffenzell.
48. Knappich Joseph, Glaser von Friedberg.
49. Frank Christian, Jager bei H. Anton von Beck 

in Lechbausen.
50. Keller Andreas, Bauerssonn von Steinach.
51, Bernhard Johann, Bauer von Egenburg.
52. Jörg Josepb, Gütler von Eismannsberg.

Friedberg den 2. August l>50.
„Königliches bayer. Landgericht 

Hefner.

B e k a n n t m a ch u n g.

Auf Andringen eineö HypothekgläubigerS wird 
das Anwesen der Schwarz'schen Schreinereeheleuie 
zu Kühbach

Freitag den 27. September l. Is.
Vormittags 10 — 12 Uhr 

im Orte Kühbach öffentlich an den Meistbietenden 
versteigert.

Die Realitäten bestehen aus den zum kgl. Land­
gerichte Aichach gerichtsbaren Wohnbaufe, nebst Stall 
und Stadl, Wasch- und Backhaus mit einem Hof- 
raum von 10 Dez. und einem Grae, Baum- und 
Wurzgarten per 42 Dez., ferner 6 Tagw. M2 Dez. 
Aecker und 2 Tagw. 3 Dez. Wiesen, geschätzt auf 
1821 fl.

Der Zuschlag erfolgt nach §. 64 deö Hnvotbe- 
kengesepes mit Rücksicht auf die §§. 98 — 101 der 
jüngsten Prozeß» ovelle und gegen Baarbezablung 
innerbalb 14 Tagen nab gerichtlicher rechtskräftiger 
Adjudikation. Die näheren Bedingungen und Ber- 
daltniffe werden am BersteigerungStermine selbst be­
kannt gegeben, können aber die treffenden Akten auch 
in der Gerichtskanzlei täglich eiitgesehen werden.

Aichach den 2. August 1850.
Königliches bayer. Landgericht.

v Wimmer.
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Bekanntmachung
Monrag den 26. August l. Js.

Vormittags 10 Uhr 
werden im Dorfe Walchshofen 

3 Pferde und 
2 große Gelraidwägen 

durch eine Gerlchlskommission öffentlich an den Meist­
bietenden gegen sogleich baare Bezahlung versteigert, 
wozu biemit Kaussliebbaber eingeladen werden.

Aichach den 23. Juli 1850.
Königliches bayer. Landgericht.

W i m m e r.

B e k a n n t m a ch u n g. 
Dumbö gegen Dmnbs

Mittwoch den 28- August l. Js.
Vormittags 1O Uhr 

werden in Schmelchen bei Thalhausen 
2 große Ochsen und 
2 junge bürfd>e Pferde 

durch eine laudgerichiliche Commission öffentlich an 
den Meistbietenden gegen sogleich baare Bezahlung 
versteigert.

Aichach den 29. Juli 1850.
Königliches bayer. Landgericht. 

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g.
In Folge höchster Regierungs-Entschließung vom 

1,3. d. Mtü'. hat für den Monat August und biS auf 
auf weiters der für den Monat Jutl l. IS. ausge­
schriebene Fleischsatz fortzubestehen.

Aichach den 4. August 18 0.
Königl. Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bevölkerungs-Anzeige, 
in der Stadipfarrei Friedberg und un Monat Juli 

Geboren:
Am 3 Anna, d. L. Joh. Grimm, Bäckermeister v.h. 
Am 11. Johann, d.V. Johann Hörrmann, Maurerv.' .
„ 17. Jakob, d.V. Jobann Gratz, Schuhmacher v. b. 
„ 18. Magdalena, B. Johann Deicbl, Taglöbnerv.b. 
„ 20. Andreas, d. B. Ignatz Reichert, kgl. Ober­

feuerwerkerund Maqazinauffeher zu St.Afra.
„ 27. Ein fremdes uneheliches Mädchen.

Getraut:
Am 15. Jod. Georg Lutz, Taglöbner, mit Katharina 

Hainz, Weberölochter von Peutenhausen.
,, 22. Johann Widmayr, Taglöbner, mit Maria 

Anna Heiß, TaglöhnerStochter von hiei.

Gestorben:
Am 9. Crescenz Bader, 7 Wochen alt, fremd, am 

Zehrfieber.
„ 12. Maria Teufelhart, JägerSkind, '/, Jahr alt, 

an Lkr.phelfucht.
„ 15. Joseph Hartl, Bräuer, ledig, 38 Jahre alt, 

an Lungensucht.
„ 17. Jakod Gratz, SchuhmacherS-Kind Stund 

alt, an Stickfluß.
„ 18. Adolph Rief, Soldat, 19 Jahr alt, verunglückt. 
„ 27. Josepha Schuster, Privatlerö-Gattin, 53 Jahr 

alt, am hektischen Fieber.
„ 30. Paul Sedlmayr, Schuhmacher 73 Jahre alt 

an Lebervelhärtung.
„ 31. Monika Hensler, Cchubmachers-Gattin, (:3 

Jahre alt, an Wassersucht,

Friedberg. Das von unserm Sangerverein am ver- 
flossenen Sonnlage den 4. August zur Weihe ihrer von den 
Frauen Friedbergs gewidmeten Fahne veranstaltete Fest, darf 
mit Recht zu einem der schönsten gezahlt werden, welche da­
hier bei erfreulichen Gelegenheiten schon statt hatten, und lange 
hin wird dasselbe in freudiger Erinnerung bei allen bleiben, die 
an demselben Theil genommen haben. — Stellten sich gleich­
wohl diesem Feste schon mit der Ausführung desselbeir manche 
Hindernisse entgegen, so schien der anbrechende Festtag mit sei­
nem düstern Wolkenhimmel, welcher schon einige Tage vorder 
seine Schleußet! reichlich öffnete, diese Hindernisse vermehren zu 
wollen. Dcch mit Ankunft der lieben Sängergäste ausAugs- 
burg, Aichach und Pfaffenhofen zerstoben die finsternWolken und 
freundlich mischte sich in den Gruß der Sanger die goldne Sonne. 
Dem herzlichen Sangergruße folgte ein gemeinschaftliches Mit­
tagsmahl, und nach demselben auf dem Rathhause die Ucber- 
gabe der Fahne an den hiesigen Sangervecein zu deren Weibe 
unser hochverehrter Hr. Dr. Schäzler eine treffliche Rede hielt. 
Wahrend diesem schönen Acte füllte sich unser Städtchen mit 
tausenden von Gasten aus Nah und Fern, besonders aber aus 
Augsburg, welche sich dem nun vom Rathhause forlbewegenden 
Sängerzuge, deren jede Zunft voran ihre Fahne trug, wobei eine 
treffliche Musik an dessen Spitze voranschrilt, sich anschlossen und 
mit nach dem Festplatze zogen. In sinnigen Worten war am 
Eingang des Festplatzeü das freundliche Willkomm angebracht i 
und wahrhaft überraschend bot sich dem Eintretenden auf demsel­
ben die geschmackvoll gezierte Sängerbübredar, diedemBerfemger 
derselben, Hrn. Unflat, Bürger und Gärtnermeister dahier, zur 
Ehre gereichte. Die auf derselben vorgelragencn Gesänge wur­
den sowohl bei dem Vortrag der Gesammtzahl als bei den ein­
zeln Gesangvereinen von der mehr als dreitausend starken Zn 
Hörerschaft begeisternd ausgenommen. Erst mit hereinbrechender 
Nacht endeten die stets abwechselnden Gesangs- und Musikvor- 
lräge. Zum Schlüsse wurde das von einem hiesigen hochgeach­
teten Bürger verfertigte Feuerwerk abgebrannt, wobei das Schluß- 
tableau, eine in Brillantfeuer darstellende Lira, großen Beifall 
von den Zuschauern erntete. Kurz das ganze Fest war ei» 
Fest der Freude.
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Stand und der Aichacher Schranne vom 10. August 1850,

Summa

Frucht- 

Sorten.

Schratt neirst and. DurchschnittSpr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erlös.

Gegen die letzte 
Schranne ist der 

MittelpreisJmGanzenI Hieran I Im Rest 
vorhanden I verkauft. I gcdlieben.

höchster | mittlerer | mindester
gefallen. || gestiegen.

S ch ä f f e l. ff. | fr. || fl. | fr. || ff. | fr. 1 kr. 1 kr. || fl. kr.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

47 ! 
104
31 ।

I 14
104

29

2

2

13 
7

22 |1 12 | 52 e 11 58

7 1 5 । 1 (i 4 | 56

579
776

145

9
22

33

W 28
10

9

| 1501 | 4
Diktualien -Preise.

Fleisch, pr. Pfund. I1kr.,dl. ______ ^Brod. I, Pfd. 1Lolh. IQnt. ITheil-l Mebl, pr. ?reiüiger. tv.| M-
Ochsenfleisch, gemästetes:,101 2 Halbkrenzer Semmel — 3 ) 1 l'/z iMilndmehl || 5 2
Kubfleisch 9! 2 Kreuzer Semmel — 6,23 Semmelmehl 4 2
Rindfleisch 9 2 Halbkreuzcr Röqql — 5 — । 2 Schönmehl 3 2
Schweinfleisch 11- Kreuzer Röaal — 10 1 । — Nachmchl 2 2
Kalbfleisch 7j- Halbbayen Laib 1 1 1 3 — Roggenmehl | 2, 1
Schasfleisch 7' — Batzen Laib _ 2_ 3 ’ 2 ’ — 1 Psd. Roqqenbrod || 1|

Fleisch, pr,, Pfund. |;fr.|M. | Brod. »Pfd-, Loth. £1111. | Mehl, pr. Vierling. ||ff. |fr.|bl

Ochsenfleisch, gemästcteölllO 2 I Halbkrenzer Semmel II - 3 - 1IFeines Mundmehl . . |48|
Kubfleisch 9 2 Kreuzer Semmel . . 1 — 6 — Semmelmehl .... — ;36: -
Rindfleisch 9 2 Zweikreuzer Röqal. . — 15 2 Geringeres Mehl . . |t8|
Schweinfleisch 11- Vierkreuzer Röqql . . K — 1 31 — Nachmehl......................... -|18-
Kalbfleisch 8 — Batzen Laib . . . 1 25 — Backmehl......................... —.16! —
Schaffleisch__ 1 - Achtkreuzer Laib . . II 3 =18J . — 1 1

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Mehl-Taxe.

Gattung.
_________ Preise.

Meyen. Vierling. Maßl.
JL kr. fl. kr. fl. kr. |

Feines Mundmehl 3 12 — 48 — 12 |
Semmelmehl . . 2 24 — 36 — 9
Geringereö-Mehl. 1 52 — 28 — 7
Nachmehl . . . 1 12 — 18 — 4 Ä

3J/. '
1

Backmehl . . . 1 11 — — 15 -1

Brod-Taxe.___________

Gattung.

G

« Z

Halbkrenzer Semmel — 3 7»
Kreuzer Semmel . — 6 1
Zweikreuzer Röggl . — 15 2

1 Vierkreuzer Röggl . — * 31 —
' Batzen Laib . . . 1 25 1

Achtkreuzer Laib . . 3 IJ8J

Auswärtige Schrannen-Preife.
München 3. August. Angöburg 9. August. Schrobenhausen 8. August. Rain 3 Anglist. Friedberg 8. August.

Ort der Schranne. Fersen. 
höchst, jjmittl. II mind.

München . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . . 
Friedberg .

fl. kr. || fl.jkr.jl fl. kr.

Waizen. 

höchst.^, mittl. II ttüub.

5

—---------12146112 29)12 5
—-------- 121 5111,39 10 53
—-------- 12’30 121—311 30
16| 4J30 12(57(12 16jl 1(^36

höchst.^nüttl. II milib. 
MfrT ff. I fr. |fl7 ItK 
-‘ 7 22 ->—

7,55 7 40 
7,20 6 51 
6| 86 6 24

81 7, 
7136 
6,48
7.32/1 7 24|

(Druck der Landauer'ichen Buchdruckerci.»

| Gerne.___  
höchst. || mitt[.||ninib. 
fl7sk^Ifl7sk?M7l-kr. 
— 6 33_____

6 24
7| 16

Haber.
höchst.!, «hui. || mind. 
ff.|fr-||Tsfr“||r(fr.

| 1 5) II - 
5 24 5 13,1 5 3 
5| 11 4 471 4 31 
4 401 4 35’ 4 30 
5| 8{ 4 52,1 4,25

(Rtdl'gltt von Th. Müller.)


